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Obwohl schon seit langer Zeit das Sammeln von Schmetter-

lingen hier in Kremsmünster betrieben worden sein mag, so liegen

doch keine Notizen über derartige Funde vor. Ohne Zweifel

stammen zahlreiche Exemplare der Lepidopternsammlung an der

hiesigen Sternwarte aus der Fauna von Kremsmünster; leider geben

die Etiquetten die Fundorte nicht an. Auch C. Brittinger erwähnt

in seiner Schrift „Die Schmetterlinge des Kronlandes Oesterreich

ob der Enns" äusserst selten den Fundort Kremsmünster. Deshalb

habe ich hier in einem Umkreis von ungefähr einer Stunde seit

einigen Jahren das Vorkommen von Makrolepidoptern sorgfältiger

berücksichtigt und übergebe hiemit ein erstes Verzeichnis derselben,

welchem, sobald genügendes Materiale gesammelt sein wird, ein

zweites folgen soll.

Mehrere Funde wurden von den Herren J. Eberstaller und

E. Kurzwernhart, manche von meinen Herren Collegen und meinen

Schülern gemacht.

Behufs der Bestimmungen benützte ich die Werke von Meigen,

Ochsenheimer und Treitschke, Eamann und Speyer und Berges

Schmetterlingsbuch, welches mir auch bezüglich systematischer

Anordnung und Nomenclatur als Vorlage diente.

Dieses Verzeichnis enthält 267 Species.
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Papilionidae.

Papilio Machaon L. Nicht selten; die Kaupen in Gärten auf Fenchel.'
Parnassius Mnemosyne L. Nur einmal bei heftigem Sturme in

der Coniferenanlage vor der Volksschule gefangen.
Leucopliasia sinapis L. Nicht selten; im Mai und Juli in der

Dändlleithen.
Aporia cratcegi L. Ziemlich selten.
Pieris hrassicce L. Sehr gemein, insbesondere im Spätsommer.
Pieris rapce L. Sehr häufig im Juli und August.
Pieris napi L. Sehr häufig vom April bis zum Herbst.
Antocharis cardamines L.- Nicht selten, besonders in der Dändl-

leithen; schon anfangs April.
Colias Hyale L. Häufig vom Juni bis Ende September auf Wiesen.
Colins Hansa Fahr. Nicht selten; im Mai, August und September.
Gonoptcryx rhamni-L. In milden Wintern schon im Jänner, im

Frühjahre und den ganzen Sommer hindurch insbesondere in
Holzschlägen und an Waldrändern.

Vanessa Atalanta L. Häufig während des ganzen Sommers. '
Vanessa Antiopa L. Nicht häufig; an Waldrändern und in Obst-

gärten.
Vanessa Jb L. Allenthalben gemein; auch die kleinere Art „Joides"

wurde wiederholt aus den auffallend kleineren Kaupen gezogen.
Vanessa urtkte L. Gemein; oft schon im Februar.
Vanessa polychloros L. Nicht häufig; Kaupe auf Obstbäumen.
Vanessa C. album L. Allenthalben häufig; im Frühjahre und
* während des ganzen Sommers.

Vanessa carclui L. In manchen Jahren massenhaft; dann aber
auch wieder, wie z. B. im Jahre 1885, nur sehr vereinzeint
vorkommend.

Vanessa Levana L. und Prorsa L. Häufig im Gebiete zwischen
Kremsmünster und dem Schacher und am Gustermayrberg.
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Melitcea Aurelia NicJc. Auf der Ziegelmayrwiese; im Mai.
Meliteea Athalia Esp. Im Schacher; Juli., . - '
Argynnis Euplirosyne L. Sehr vereinzeint; im Mai.
Argynnis Dia L. Ziemlich häufig; in der Dändlleithen im Juli

und August.
Argynnis Aglaja L. Häufig; im Juli und August.
Argynnis Latonia L. Allenthalben häufig im Sommer.
Argynnis Paphia L. Häufig in Holzschlägen; in grossen Massen

Mitte Juli 1885 auf Disteln am Gustermayrberg beobachtet.
Limenitis Camilla Fabr. Am Kande des Ziegelmayrholzes.

' Apatura Iris L. und
Apatura Ilia W. V. Beide nicht selten.
Arge Galathea L. Häufig und mit Vorliebe auf feuchten Wiesen;

im Juli.
Pararge Mcera L. Im Juli.
Pararge Megeera L. Nicht selten; an der Mauer des Scheiterstadels

und au den Felswänden der Dändlleithen; Mitte Mai bis im August.
Pararge Egeria L. Ziemlich selten.,
EpinepJiele Hypcranthus L. Gemein, in der Dändlleithen und aut

Waldwiesen; im Juli. . .
Epinephele Janira L. Sehr gemein; im Sommer.
Ccenonympha Arcania L. Am Südrande des Schachers, einzeln;

im Juni und Juli.
Ccenonympha Pamphilus L. Ueberall sehr gemein während des

ganzen Sommers; einzeln schon im ApriL
Lyccena semiargns Bott. An der Linzerstrasse; anfangs Juni.
Lycarna minima Füssl. Am Steinbruche und in der Dändlleithen;

Ende April, im Mai und während des ganzen Sommers häufig.
Lyccena Dorylas W. V. In "der Pestleithen.
Lyccena Icarus Bott. Allenthalben gemein; im Mai und während

des ganzen Sommers.
Lyccena Aegon W. V. In der Pestleithen; schon im Mai häufig.
Polyommatus Dorilis Hufn. In der Dändlleithen; ziemlich häufig;
. im Mai.
Polyommatus Euridice Bott. An sumpfigen Gräben vor dem Schacher;

im Mai nicht selten.
Polyommatus Plilmas L. In der Dändl- und Pestleithen; nicht

häufig, noch im September.
Thecla rubi L. Im Ziegelmayrholze; selten; im Mai.
Tliecla pruni L. Im Hofgarten; ziemlich selten; im Juni.
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Thecla spini W. V. Selten.
TJiecla betulce L. In der Dändlleithen, ziemlich selten; im Juli.
Syrichthus Tages L. Auf der Strasse zur Baronkapelle, nicht häufig;

im Mai.
Syrichthus alveolus Hiibn. An sonnigen Abhängen, sehr häufig in

der Dändlleithen im April und Mai; einzeln im August.
Hesperia comtna L. Allenthalben häufig; im Juli und August.
Hesperia sylvanus Esp. Mit der folgenden Art vergesellschaftet

am Südrande des Schachers; im Juni und Juli.
Hesperia Thaumas Hufn. Allenthalben und oft massenhaft auf

feuchten Strassen; im Juli.

Sphingidse.

Acherontia Atropos L. In manchen Jahren ziemlich häufig.
Sphinx pinastri L. Nicht häufig; die Baupen werden fast all-

jährlich im Hofgarten auf Pinus ströbus beobachtet.
Sphinx convolvuli L. Häufig an den Blüten von Lonicera Pericly-

menium.
Sphinx ligustri L. Häufig im Mai und Juni.
Deilephüa euphorbice L. Selten. Die Kaupen am Kremseggerberg.
Deilephüa Elpenor L. Nicht selten. Die Eaupen (meist braun)

wurden auf Epilobium hirsutum und Gälium Mollugo gesammelt.
Beilephila porcellus L. Ziemlich selten; im Juni.
Smerinthus tilias L. Nicht selten; im Mai.
Smerinthus populi L. Nicht selten; im Mai und Juni.
Smerinthus ocellatus L. Nicht selten; im Mai und Juni.
Macroglossa stellatarum L. Sehr gemein; auch noch im November.
Macroglossa bonibyliformis Ochs. Auf der Behamwiese und in der

Dändlleithen nicht selten; die Raupe auf Lonicera xylosteum.
Macroglossa fuciformis L. Vergesellschaftet mit Hummeln auf

Lamium maculatum, in der Dändlleithen, schon im April. >
Trochilia apiformis L. Einzeln an den Stämmen von Populus

pyramidalis in der Schwimmschule; im Juni und Juli.
Sesia tipuliformis L. Im Conventgarten auf den Blüten von

Spircea ulmifdlia und auf Bibcs rubrum; im Juni häufig
schwärmend.

Sesia myopiformis Borich. Mit der vorigen Art vergesellschaftet.
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Ino glöbidarice Hübn. Alljährlich häufig auf der Wiese neben dem
alten Ziegelstadel.

Ino statices L. Schon im Mai häufig, besonders in der Pestleithen.
Zygcena filipendula L. Allenthalben 'gemein während des ganzen

Sommers.

Bombyces.

Lithosia griseöla Hübn. Im Ziegelmayrholze; nicht selten.
Lithosia depressa Esp. In Wäldern in der Pestleithen, am Bahn-

hofe und im Schwarzholze im Juli nicht selten.
Oeonistis quadra L. In der Dändlleithen und im Wäldchen am

Bahnhofe. ,
Gnopliria rubricöllis L. Im Schwarzholze und abwärts bis zum

Schlosse Weissenberg beobachtet.
Callimorpha dominiüa L. Im Schacher ziemlich häufig; die Kaupen

auf Prunus padus und spinosa; fünfwöchentliches Puppenstadium
beobachtet.

Nemeophila russula L. Nicht selten im Mai und Juli auf der
Hofwiese.

Arctia Caja L. Häufig im Juli und August.
Spilosoma lubricipeda Fabr. Häufig.
Spilosoma menthastri W. V. In den Stiftsgärten sehr häufig.
Sxnlosoma urticce Esp. Nicht häufig; im Mai.
Spilosoma mendica L. Häufig; im Mai.
Phragmatobia fuliginosa L. Nicht selten; schon im April und

wieder im Juli und August.
Orgyia gonostigma Fabr. Häufig; die Raupen auf Fagus silvatica

und Cornns sanguinea.
Orgyia antiqua L. Nicht selten. Die Kaupen sammelte ich massen-
•-.;. haft Ende Juli auf Primus Armeniaca im Schlosse Neu-Pernstein,

wo sie dem Laube und den Früchten schädlich wurden.
Pentlioplwra morio L. Massenhaft im Mai der Jahre 1884 und 1885.

Die Kaupen fand ich anfangs Mai zu tausenden auf der Ziegel-
mayrwiese. Sie nähren sich von Poa-Arten und Hafer und
verursachen der Heuernte grossen Schaden. Durch Zucht erhielt
ich aus je 100 Puppen ungefähr 98 Weibchen und nur 2 Männ-
chen. Die Weibchen legteu 70 bis 90 Eier in kleinen, rund-
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liehen Häufchen von etwa 1 Centirneter Durchmesser ab und
bedeckten diese mit einem lockeren Filze von grauen Härchen.

Dasychira fascelina L. Nicht selten; die Eaupe fand ich auf
Achillea millefolium.

Dasychira pudibunda L. Häufig im Mai; die Baupe im September
und October.

Leucoma salicis L. Häufig im Juni; die Eaupe auf Salix caprea
an der Behamwiese; Puppenstadium 15 Tage.

Ocneria dispar L. Häufig; die Eaupen an lebenden Zäunen von
Fagus süvatica und Carpinus behaus am Sonntagsberge; Mitte
Juli krochen die Schmetterlinge aus.

Ocneria monaclia L. Im Schacher, nur einzeln; anfangs August.
Porthesia chrysorrhoea L. Häufig.
Porthesia auriflua L. Häufig.
Cossus ligniperda Fabr. Häufig.
Zcuzera cesculi L. Im Hofgarten, selten; die Eaupe in Apfelbaum-

ästen.
Hepialus Immuli L. Alljährlich häufig im Juni.
Hepialns sylvinus L. Nicht häufig; im Spätsommer.
Hepialus lupulinus L. Ende Mai auf Taraxacum officinale am

Abraummateriale des Steinbruches.
Hepialus Heda L. Nicht häufig.
Psyche unicolor Hufn. In der Dändlleithen; ziemlich selten.
Oreopsyche muscclla W. V. Nicht häufig.
Epichnopterix pulla Esp. Häufig in der Dändlleithen; schon im

April.
Fumea nitidella Hübn. Häufig; die Eaupen auf Acer campestre,

Primus padus und JBryonia dioiea.
Endromis versicölora L. Nur einmal am Schonauerbache gesammelt.
Aglia Tau L. Selten. /
Saturnia carpini W. V. Nicht häufig; die Eaupen im Ziegelmayr-

holze auf Vaccinium Myrtillus.
Gastropacha quereifolia L. Nicht selten. % '
Odoneslis pini L. Ziemlich selten.
Odonestis potatoria L. Nicht selten; im Juli.
Odonestis trifolii W. V. Nicht selten.
Odonestis quercus L. Einzeln; im August. •
Odonestis rubi L. Häufig; im Mai.
Trichiura populi L. Am Steinbruche und in den Stiftsgärten im

October.
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Trichiura neiistria L. Gemein; die Raupe besonders häufig auf,
Prunus domestica.

Eriogaster catax L. Selten.
Eriogaster lanestris L. Gemein; die Kaupen insbesondere auf

Prunus avium.
Lasiocampa dumeti L. Nur einmal, Mitte October auf der Strasse

im Markte gesammelt.
Plidlera bucephala L. Im Ziegel- und Schwarzholze nicht selten;

die Raupen an Eichengebüsch.
Cerura vinula L. Nicht selten; die Raupen alljährlich auf Weiden

an den Ziegelmayrlachen.
Lopliopteryx cucullina W. F. Nur einmal, Mitte Mai, gesammelt.
Glyphidia crenata Esp. Nur einmal, Ende Mai, auf der Mauer

der Schwimmschule gesammelt.
Peridea trcpida Fabr. Einzeln im Mai.
Notodonta ziczac L. Nicht selten; Raupe auf Weiden.
Thyatira batis L. Selten.

Noetuidse.

Diloba cairulcocepliala L. Häufig im September und October; die
Raupen auf Prunus domestica im Conventgarten.

Craniophora ligustri W. V. Selten; im Sommer.
Acronycta leporina L. Einzeln im Juni; Raupe im August.
Arronyda alni L. Nur die Raupe einmal auf Erlengebüsch zwischen

Neu- und Ziegelmayr anfangs Juli gesammelt.
Acronycta Psi L. Nicht häufig.
Acronycta rumicis L. Nicht selten; an Zäunen, schon im April.
Acronycta aceris L. Nicht selten, im Juni; die Raupen auf Ross-

kastanien in der Schwimmschule.
Leucania conigera W. V. Einzeln an der Pasangarten-Brücke; Ende

Juni.
Caradrina respersa W. V. Selten; im Sommer.
Caradrina cubicularis W. V. Selten; im Sommer.
Grammesia trigrammica Hufn. Ende Mai; nicht selten; im Hof-

garten.
Rusina tenebrosa Eübn. Ende Juni; nicht selten.
Panolis piniperda Esp. Nicht häufig.
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Twniocampa gotliica L. Mitte März mit Aepfelschnitten geködert.
Tceniocampa cruda W. V. Ebenso wie die vorige Art; aber nicht

so häufig.
Tceniocampa munda W. Y. Zugleich mit gothica geködert; ziemlich

häufig.
Ortliosiapistacina W. V. Die Art im September nicht selten;

seltener die Abart nibetra Esp.
Ortliosia circellaris Hufn. Ende October.
Ortliosia litura L. Im Conventgarten; Mitte September.
Plastensis retusa L. Ende Juli in der Dändlleithen; nicht häufig.
Plastensis siibtusa W. V. In der Schwimmschuje; Ende Juni.
Cosmia trapezina L. Im August am Bahnhofwäldchen.
Cosmia affinis L. Nicht selten.
Cosmia pyralina W. V. Nicht häufig.
Pyrrhia unibra Hufn. Einzeln; im Mai.
Oporina croceago W. V. Die Kaupen von Eichen geklopft.
Scopelosoma satellitia L. Im März und April öfters geködert.
Orrlwdia silene W. V. Selten.
Scoliopteryx libatrix L. Nicht selten; wurde Ende December, im

Februar, Mai, September und October gesammelt.
Ampliipyra tctra Fabr. Nicht selten; Ende Juli; in der Dändl-

leithen und im Hofgarten.
Ampliipyra livida W. V. Seltener als die vorige Art.
Amphipyra pyramidea L. Häufig; im August.
Tryphaena pronuba L. Nicht selten; im Juli; var. innuba Tr.

seltener; im Juni.
Agrotis cincrea W. V. Ende Juli; nicht häufig.
Agrotis exclamationis L. Nicht selten; im Mai und Juni.
Ammoconia ccecimacula W. V. Im September; einigemale aus

Kaupen gezogen.
Ncuronia popularis Fabr. Häufig; im September.
Miselia oxyacanthce X>. Ende September; nicht selten.
Dichonia Aprilina L. Selten.
Diantlioecia bicruris Hufn. Nicht selten; im Mai und August.
Dianthoecia carpopliaga Borich. Selten; im Juli.
Mamestra genistce BorMi. Nicht selten; im Mai.
Mamestra oleracea L. Im Juni; häufig.
Mamestra pisi L. Nicht häufig; Raupe im September auf Cichch

rium Intyhus.
Mamestra persicarice L. Häufig; im Juni.
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MamestrabrassicceL. Ebenso.
Hadcna adusta Esp. Im Mai; nicht selten.
Haäena atriplicis L. Häufig; im Juli.
Hadena polyodon L. Im Juli und August; nicht selten.
JBrotolomia meticulosa L. Häufig; im September.
Mania maura L. Nicht selten; im Juli, August und September.
Ncenia typica L. Nicht selten; im Juni.
Calocampa cxolcta L. Ziemlich selten; die Eaupe wurde auf Chry-

santhemum Leucanthemum gefunden, deren Zungenblüten s.ie fräss.
Cucullia verbasci L. Häufig, allenthalben.
Cucullia scropholarice W. V. Nicht häufig; die Kaupen auf Scrophu-

laria am Ziegelmayrholze.
Cucullia prenantliis JBoisd. Nicht häufig; die Kaupe auf Scrophu-

laria nodosa im Aumayrwörth.
Cucullia umbratica L. Nicht selten; im Juni.
Cucullia lactucce W. V. Seltener.
Haliaca tenebrata Scop. Vom April an den ganzen Sommer hin-

durch in manchen Jahren gemein.
Abrostola triplasia L. Gemein; im August.
Plusia moneta Fahr. Selten; im August.
Plusia chrysitis L. Gemein; im August.
Plusia Jota L. Selten; im Juni.
Plusia V. aureum Guen, Selten; im Juni.
Plusia Gamma L. Allenthalben sehr gemein.
Catocala fraxini L. Nur einmal im September gesammelt.
Cätocala nupta L. Ziemlich selten.
Catocala elocata Esp. Selten.
Catocala electa Borkh. Ziemlich selten.
Euclidia Mi L. Nicht selten; im Mai.
Euclidia glyphica L. Alljährlich an kurzgrasigen Stellen von April

bis September gemein.
Emmelia sulphuralis L. Einzeln auf dem Wege zur Baronkapelle

und am Führerluse; im Juli.
Hypama proboscidalis L. Häufig.
IJypccna rostralis L. Schon im April; häufig. .
Hypcena obesalis Tr. Nur einmal gesammelt; im Mai.
ßrephos parthenias L. Alljährlich im März auf frischbearbeiteten

am Staudacherholze. .
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Geometridae.

Selenia illunaria Esp. Nicht häufig.
Eurymene dolöbraria L. Einzeln; Ende Mai.
Epione advenaria Hübn. Im Mai.
Epione apicaria W. V. Ende August. . •
TJrapteryx sambucaria L. Nicht selten; im Juni.
Rumia cratcegata L. Im Juni.
Angerona prunaria L. Häufig; im Juni.
Numeria capreolaria W. V. Häufig im Ziegelmayrholze; im August.
Cabera pusaria L. Allenthalben; besonders an Gehölzen häufig

vom Mai bis August.
Cabera exanthemaria Scop. Im Schacher; August.
Zerene adustata W. V. Selten; im Mai.
Abraxas ulmata W. V. Selten; Ende Juni in der Dändlleithen.
Äbraxas grossiüariata L. Nicht häufig.
Abraxas marginata L. Nicht selten; im Ziegel- und Staudacher-

holze.
Fidonia pinniaria L. Nicht selten.
Fidonia atomaria L. Gemein; schon im April und während des

ganzen Sommers.
Fidonia brunneata TJmnb. Im Schacher häufig; im Juni.
Fidonia Watvaria L. Nicht selten; im Juni und Juli.
Fidonia clatJirata L. Schon im April und während des ganzen

Sommers; gemein.
Boarmia lichenaria Hufn. Im Wäldchen oberhalb des Bahnhofes;

im August.
Boarmia rcpandata L. Im Ziegelmayrholze; im Juli.
Boarmia abictaria W. V. Nicht häufig.
Boarmia crepusciüaria W. V. Fast gemein; schon im März.
Biston stratarius Hufn. Nicht selten, besonders im Staudacher-

holze; im März.
Biston hirtariiis L. Im Hofgarten; im März.
Biston pilosarkts W. V. Schon im Februar an den Mauern des

Stiftsgebäudes wiederholt gesammelt.
Amplndasis beüdaria L. Nicht häufig; im Juni in der Pestleithen.
Geometra papilionaria L. Selten; im Schacher, Ende Juli.
Nemoria ßnbriata Hufn. Selten; am Kaine des Führerluses.
Jodis putataria L. Nicht selten; im Ziegelmayrholze, im Mai,
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Acidalia ochreata Schiff.. Häufig; besonders in der Dändlleithen,
im Sommer.

Acidalia osseata W. V. In manchen Jahren, wie z. B. im letzt-
vergangenen Sommer sehr gemein in der Dändlleithen.

Acidalia paludata L. Alljährlich an kurzgrasigen Stellen häufig;
im Mai, Juli und August.

Timandra amataria L. Allenthalben häufig während des ganzen
Sommers.

Zonosoma pendularia L. Nicht häufig.
Anisopteryx cescularia W. V. Im März; auf den Mauern der

Stiftsgebäude nicht selten.
Odecia chcerophyllata L. Allenthalben auf feuchteren Wiesen durch

das ganze Kremsthal bis Micheldorf; im Juni häufig.
Löbophora polycommata W. V. Nur einmal gesammelt.
Ortholita mceniaria Scop. Nicht häufig; in der Pestleithen.
Ortholita cervinata W. V. Allenthalben vom Juli bis im September;

besonders in Gebüschen gemein.
Ortholita bipunctaria W. V. Nicht häufig; am Steinbruche, anfangs

August..
Phibalapteryx tersata W. V Nicht häufig; Ende Mai, am Stein-

bruche.
Triphosia dubitata L. Im Mai, September und October gesammelt.
Larentia silaceata Ilübn. Nicht häufig; im Juli.
Larentia prunata L. Im Mai und Juli; nicht selten.
Larentia populata W. V. Im Ziegelmayrholze; im Juli.
Larentia sociata Borkli. Im Mai; in der Dändlleithen.
Larentia montanata W. V. Nicht selten.
Larentia ferrugata L. var. spadiccaria W. V. Im Mai.
Larentia olivata W. V. Am Waldesrande der Eosenpoint; im Juli.
Larentia designata Hufn. Nicht häufig.
Larentia biriveata Borkh. Nicht häufig.
Larentia qiiadrifasciaria L. Nicht selten in der Dändlleithen;

im August.
Larentia fluctuata L. Im Mai und August; häufig.
Larentia proeellata W. V. Im Mai; in Gebüschen an der Linzer-

strasse.
Larentia bicolorata Hufn. Selten; im Juli.
Larentia bilineata L. Allenthalben; hier der gemeinste Gcometride;

Juni bis September.
Larentia albieülata L. Nicht häufig; im Mai.
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Larentia älcliemülata L. Sehr häufig; anfangs August in der
Dändlleithen.

Larentia Uandiata W. V. Nicht häufig.
Chcimatobia brumata L. Gemein; vom October bis December in

allen Obstgärten.
Hydrelia dlbulata Hufn. Gemein; im Mai auf den Wiesen der

Pestleithen.
Hydrelia öbliterata Hufn. Nicht selten; besonders im Schacher,

im Mai und Juni.
Eupitliecia strdbilata Borkli. Im Ziegelmayrholze und in der Pest-

leithen sehr häufig; im Mai.
Eupitliecia rectangidata L. Im Conventgarten; im Juni.
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